
Wir bitten um verbindliche Anmeldung 

bis zum 30.09.2016 (beiliegende Antwortkarte) 

 

Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin, 

Haus 21 

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus  

Fetscherstraße 74, 01307 Dresden 
 

 

Information: 

Chefsekretariat der Kinderklinik 

Telefon: +49 (0) 351 458-2508/-2440 

FAX:      +49 (0) 351 458-4384 

kik@uniklinikum-dresden.de 
 

 

Die Anerkennung der Veranstaltung für das 

Fortbildungszertifikat der Sächsischen 

Landesärztekammer (10 Punkte) ist beantragt. 
 

 

Wir danken für die freundliche Unterstützung 

durch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gemäß FSA-Kodex - § 20 Abs. 5 sind die im FSA vereinten 

Firmen verpflichtet, den Umfang und die Bedingung 

(Werbezwecke/Standmiete) der Unterstützung von 

Veranstaltungen offenzulegen. 

Die Carl Gustav Carus Management GmbH zeichnet für die 

vertragliche und finanzielle Abwicklung dieser Veranstaltung 

verantwortlich, www.carus-management.de. 

 

Bei Drucklegung standen die exakten Beträge des Sponsoring 

noch nicht fest. 

SO FINDEN SIE UNS 

Anmeldung 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Sie erreichen das Universitätsklinikum mit den 
Straßenbahnlinien 6 und 12 (Haltestelle Augsburger 
Straße/Universitätsklinikum) sowie mit den 
Buslinien 62 und 64 (Haltestelle 
Universitätsklinikum, direkt im Klinikumsgelände). 

 

Anfahrt mit PKW: 

An der Haupteinfahrt Fiedlerstraße steht Ihnen 
unser Parkhaus mit 500 Stellplätzen zur Verfügung. 
Das Parken auf dem Gelände und im Parkhaus ist 
kostenpflichtig. 

2. Rheumatologisches Symposium 

der Kinderklinik 

 

 

Vaskulitis 
 

- 
 

Primäre und 

sekundäre 

Gefäßentzündungen 
 
 

Freitag 21.10.2016; 13:30-18:15 

Samstag 22.10.2016; 9:00-15:00 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Arbeitsbereich 

Pädiatrische Rheumatologie 

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden 

Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin 

Haus 21, Hörsaal in der Gartenhalle im Erdgeschoss 

Fetscherstraße 74, 01307 Dresden 

Tram Linien 

6 und 12 X 

Haus 21 

Bus 

Linie 64 X 

Bus Linie 62 X 
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Weiterbildungsaufenthalten	 an	 ausländischen	 Universitäten	 und	
Forschungseinrichtungen	 letztlich	 wieder	 nach	 Deutschland	 zurückkehren	 sollten,	
um	durch	ihren	Knowhow-Gewinn,	ihre	weitere	Qualifikation	mit	dabei	aufgebauten	
Kontakten	 und	 internationalen	 Netzwerken	 für	 unsere	 Forschungslandschaft	 und	
Wirtschaft	 einen	 effektiven	 Zugewinn	 zu	 erbringen,	 und	 so	 die	 aufgebrachten	
Ausbildungskosten	rückerstatten	können.			
Wie	mehrfach	betont	lag	und	liegt	mir	viel	an	der	Rheumatologie	in	Dresden	mit	der	
Möglichkeit	 zum	 wissenschaftlichen	 und	 klinischen	 Arbeiten	 auf	 wachsendem	
Niveau.	 Durch	 die	 aktuellen	 Vorkommnisse,	 welche	 auch	 Parallelen	 in	 der	
Vergangenheit	 finden,	 sehe	 ich	 mich	 zurzeit	 allerdings	 gezwungen,	 meine	
Entscheidung	nochmals	gründlich	und	in	Ruhe	zu	überdenken.	Mein	Vertrauen	und	
meine	 Zuversicht	 sind	 durch	 die	 Gereiztheit	 und	 die	 falschen	 Behauptungen		
(„wöchentliche	Anfragen	und	Mahnungen	welche	den	Prozess	nicht	beschleunigen“)	
in	 der	 Antwort,	 aber	 insbesondere	 durch	 die	 Bagatellisierung	 meiner	 existentiell	
wichtigen	Anliegen	und	die	Negierung	eines	verbindlichen	schriftlichen	Angebotes	
vor	Einleitung	weiterer	Schritte	meinerseits	erschüttert.		
Ich	hatte	stets	betont,	dass	ich	auf	Ihr	Wort	vertraue,	denke	aber	dass	Sie	an	diesem	
Beispiel	 sehen,	 warum	 ich	 so	 sehr	 auf	 die	 Schriftform	 von	 getroffenen	
Vereinbarungen	 drängte.	 Die	 Aufkündigung	 meines	 nicht	 befristeten,	 wohl	
definierten	 und	 zukunftsorientierten	 Arbeitsverhältnisses	 am	 BIDMC	 der	 Harvard	
University	bevor	mir	ein	verbindlicher,	rechtskräftiger	und	aktueller		Arbeitsvertrag	
mit	 entsprechenden	 Zielvereinbarungen	 und	 klarer,	 eindeutiger	 Definition	 der	
Arbeitsfelder	 vorliegt,	 wäre	 sicherlich	 naiv	 und	 für	 die	 Einleitung	 eines	
Wohnungswechsel	 zusammen	 mit	 meiner	 amerikanischen	 Frau	 aus	 Boston	 nach		
Dresden	unverantwortlich.		
	
Mit	freundlichen	Grüβen	aus	dem	hochsommerlichen	Boston,	
	
	
	

	
	
	
Christian	Hedrich		

Einleitung Programm – Freitag, 21.10.2016 Referenten 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Wir möchten Sie herzlich zum 2. Rheumatologischen 

Symposium der Kinderklinik Dresden einladen. 

 

Für unsere diesjährige Veranstaltung haben wir das Thema 

„Vaskulitis -  Primäre und sekundäre Gefäßentzündungen “ 

gewählt. 

 

Pädiater und Internisten werden in ihrer täglichen Praxis mit 

Gefäßentzündungen konfrontiert. Ein frühzeitiges Erkennen 

und eine korrekte differenzialdiagnostische Abklärung ist von 

entscheidender Bedeutung für die Prognose der betroffenen 

Patienten. 

 

Unser Symposium soll Pädiater und Internisten in gleichem 

Maße ansprechen. Durch die Darstellung der Klinik 

zusammen mit der Pathophysiologie und teilweise neuen 

therapeutischen Optionen möchten wir einen Überblick zum 

aktuellen Stand bei den primären und sekundären 

Vaskulitiden geben. 

 

Wir hoffen, dass das Programm Ihr Interesse findet und wir 

Sie in großer Zahl begrüßen dürfen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

 

 

       Christian Hedrich               Reinhard Berner  

Prof. Dr. med. Martin Aringer 

Medizinische Klinik und Poliklinik III, Universitätsklinikum Dresden 

 

Dr. med. Lucia Gerstl 

Dr. von Haunersches Kinderspital, LMU München 

 

Prof. Dr. med. Hermann Girschick 

Kinderklinik, Vivantes Klinikum im Friedrichshain, Berlin 

 

PD Dr. med. Claudia Günther 

Klinik und Poliklinik für Dermatologie, Universitätsklinikum Dresden 

 

Prof. Dr. med. Johannes-Peter Haas 

Deutsches Zentrum für Kinder- und Jugendrheumatologie, 

Garmisch-Partenkirchen 

 

Dr. Gabriele Hahn 

Institut  und Poliklinik für Radiologie, Universitätsklinikum Dresden 

 

Dr. med. Georg Heubner 

Kinderklinik, Städtisches Klinikum Dresden Neustadt 

 

Dr. med. Claas Hintze 

Klinik für Pädiatrische Rheumatologie und Immunologie, 

Universitätsklinikum Münster 

 

Dr. med. Anton Hospach 

Kinderklinik, Klinikum Stuttgart 

 

Prof. Dr. med. Christian Hugo 

Medizinische Klinik und Poliklinik III 

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden 

 

PD Dr. med. Martin Pohl 

Klinik für Allgemeine Kinder- und Jugendmedizin 

Universitätsklinikum Freiburg 

 

Prof. Dr. med. Reinhard Berner 

PD Dr. med. Christian Hedrich 

Fabian Lander 

Prof. Dr. med. Min Ae Lee-Kirsch 

Prof. Dr. med. Angela Rösen-Wolff 

Dr. med. Anja Schnabel 

Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin 

Universitätsklinikum Dresden 

 

Dr. med. Martin Smitka 

Prof. Dr. med. Maja von der Hagen 

Abteilung Neuropädiatrie 

Universitätsklinikum Dresden 

13:00               Industrieausstellung 
 

13:30               Begrüßung (Berner, Hedrich) 

13:45               Vaskulitis im Kindesalter (Schnabel) 

14:15               Vaskulitis und Haut (Günther) 

14:45               Vaskulitis und Niere (Hugo) 
  

15:15-15:45    Pause, Industrieausstellung 
  

15:45               Purpura Schönlein Henoch: Pathogenese,  

                        Manifestationen und Therapie (Heubner) 

16:15               Purpura Schönlein Henoch aus Sicht des  

                        Pädiatrischen Nephrologen (Pohl) 

16:45               Kawasaki Syndrom (Hospach) 

17:15               Vaskulitis bei Infektionen (Lander) 

17:45-18:15    Granulomatose mit Polyangiitis (Aringer) 

 

 

 

 

 

9:00                 Begrüßung (Berner, Hedrich) 

9:15                 Vaskulitis bei JIA und RA (Haas) 

9:45                 Vaskulitis bei Interferonopathien (Lee-Kirsch) 

10:15               Vaskulitis bei Autoinflammation 

                        (Rösen-Wolff) 

  

10:45-11:15    Pause, Industrieausstellung 

  

11:15               SLE (Girschick) 

11:45               Juvenile Dermatomyositis (JDM) (Hintze) 

12:15               Differenzialdiagnosen der JDM aus der Sicht  

                        des Neuropädiaters (Von der Hagen) 
  

12:45-13:45    Pause, Industrieausstellung 

  

13:45               Primäre und sekundäre ZNS Vaskulitis  

                        (Hedrich) 

14:15               Bildgebung und Differenzialdiagnosen beim  

                        Kind mit fokal neurologischem Defizit 

                        (Hahn) 

13:45               „Pediatric Stroke“ Diagnose, 

                        Differenzialdiagnosen und Therapie (Gerstl) 

14:14               Entzündliche ZNS Erkrankungen (Smitka) 

14:45-15:00     Zusammenfassung und Verabschiedung 

Programm – Samstag, 22.10.2016 


